
Info Jugend B-Kader Burgenland – 2021 

 

 

Wie komme ich in den Jugend B-Kader? 

 

Der österreichische Schachverband (ÖSB) schaut auf die Elo-Zahl. 

Bei den Klassen U8 und U10 kann der Bundesjugendtrainer frei nominieren. 

 

Jeder Landesverband hat insgesamt 5 Freiplätze in den Altersklassen U8, U10, U12 und 3 weitere 

Freiplätze zu vergeben, die in allen Altersklassen vergeben werden können. 

 

Im Burgenland entscheidet der Jugendreferent nach Elozahl, Trainingsbereitschaft, der Anzahl und 

Qualität der gespielten Partien des Vorjahres. Dabei ist der Jugendreferent auch auf Informationen 

von Trainer*innen, Spieler*innen und Eltern angewiesen (jugendreferent@bchess.at). 

 

 

Wer ist im Jahr 2021 im Jugend B-Kader? 

 

Der Österreichische Schachbund (ÖSB) hat Dominik Horvath (Pamhagen), Alexander Gschiel 

(Pamhagen), Péter Bálint (Pamhagen) und Kata Vicze (Pamhagen) nominiert. Diese 4 Spieler*innen 

sind auch im Jugend A-Kader. Dominik Horvath ist auch im A-MM (A-Kader-Meister von 

Morgen). Diese Information gibt es auf: https://www.chess.at/schachsport/kader.html 

 

Der Jugendreferent des Burgenlandes Christian Srienz hat zusätzlich Zsófia Vicze (Pamhagen), 

Moritz Weixler (Neufeld-Steinbrunn), Anna Fleischhacker (Pamhagen), Emma Steinhofer 

(Pamhagen), Sarah Maria Eder (Pamhagen), Nikolaus Wallinger (Neufeld-Steinbrunn), Hugo 

Hegedüs (Parndorf) und Theodor Hegedüs-Möderndorfer (Parndorf) nominiert. 

 

 

Was bedeutet es, im Jugend B-Kader zu sein? 

 

Das Schachtraining wird finanziell gefördert. 

 

2021 unterstützt der ÖSB mit 2250 Euro die Jugend B-Kaderspieler*innen des Burgenland. Der 

burgenländische Landesverband (BSV) unterstützt mit demselben Betrag. Bedingungen für die 

Förderung durch ÖSB und BSV sind: 

 

1) Ein Drittel der Finanzierung muss durch Sponsor*innen bzw. Eigenmittel (Eltern) erfolgen. 

2) Nur Trainer*innen und Instruktor*innen (A-, B-Trainer*innen) mit gültiger ÖSB Lizenz können 

abrechnen. 2021 können die Trainer*innen eine Trainingsstunde mit 30 Euro abrechnen. 

 

 

Was bedeutet dies konkret im Burgenland? 

 

Alle Spieler*innen des Jugend B-Kaders haben einen Anspruch auf 23 geförderte Trainingsstunden. 

Sie können sich die Trainer*innen selbst aussuchen. Der Selbstbehalt von 230 Euro wird von den 

Eltern/Sponsoren/Vereinen vor Aufnahme des Trainings auf das Konto der BSV (IBAN AT68 1420 

0200 1094 6329) überwiesen. 

 

Ausgenommen davon ist Dominik Horvath: Der burgenländische Landestrainer Galyas trainiert mit 

Dominik Horvath monatlich bis zu 7,5 Stunden. Hier wird ein entsprechend höherer Selbstbehalt 

geleistet. 
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